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  Was bieten wir an? 

Betreutes Wohnen zu Hause begleitet Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen. 
Koordinationsstelle unterstützt, berät und koordiniert. Schult und begleitet das Ehrenamt. 
Geschulte Bürgerschaftlich Tätige übernehmen regelmäßig und zuverlässig Besuche und 
Betreuungszeiten. Wo nötig können auch Bürgerschaftlich Tätige Fachkräfte eingesetzt werden. 

   

  Wen erreichen wir damit? 

Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen. 

   

  Welche Ziele haben wir uns gesetzt? 

Selbständigkeit und Selbstbestimmung für die Betroffenen erhalten, längeres Zuhause bleiben 
ermöglichen. 
Angehörige bekommen Freiräume, Ansprechpartner, Unterstützung und Entlastung. 

   

  Hürden / Stolperfallen. Wie haben wir ggf. Probleme gelöst? 

Angebot ist abhängig vom Zusammenspiel Ehrenamt und Nachfrage. Nachfrage steigt stetig, die 
Bereitschaft sich ehrenamtlich zu engagieren, nicht im selben Maße. Nur wenn die Beziehung 
stimmt, ist das Angebot erfolgreich, daher kann nicht jeder bei jedem eingesetzt werden. 
Gewinnung neuer Ehrenamtlicher, es ist nicht mehr einfach, dafür Menschen zu finden. Häufig 
ist es so, dass die „Ehrenamtlichen“ auf eine bezahlte Tätigkeit angewiesen sind. Reines 
Ehrenamt wird zunehmend schwieriger. 

   

  Was gelingt besonders gut? 

Die Pflegebereitschaft der Angehörigen wird gestärkt.  
Menschen mit Demenz kommen besser und länger zu Hause zurecht, höhere Lebensqualität, 
fühlen sich sicherer. Durch den Einsatz von bürgerschaftlich tätigen Fachkräften (z.B. 
Pflegefachkräfte, Betreuungsassistenten, Physiotherapeuten) können auch schwierigere 
Betreuungssituationen bewältigt werden.  
Angehörige die nicht vor Ort wohnen haben einen Ansprechpartner und Kümmerer. 
Zusammenspiel von Hauptamt und Ehrenamt: Vertrauensverhältnis, Ehrenamt ist gut begleitet 
und unterstützt, Sicherheit und Rückendeckung für Ehrenamt, Teambildung. 
Hohe Zufriedenheit und Mehrwert für das Ehrenamt. 
Finanzierung über Pflegekasse möglich. 

 


